
und

Aovttz«n»Vton ZSemokrirt
?Hütet euch vor geheimen Gesellschaften." ?Waschington.

Ä ll en t«lUll,H).ll. gedruckt und herausgegeben von Renben (Hutlh und Comp., in der Hamilton Straße, einige Thüren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.

Mittwoch, denFMen September, 1846.

' GroHe (Gelegenheit!
s ehr Schätzbares

j Liegendes Eigenthum
- auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
i Auf Samstags den 7ien November, um
! >2 Uhr Mittags, soll ans dem Eigenthum

selbst, öffentlich verkauft werden :

Ein sehr schatzbares Vermögen,
gelegen in Lehighton, Carbon Catwky, und
zwar an der Haupt' Straße jenes Fleckens;
bestellend aus einer Lotte Mrund, worauf

Ein vortreffliches, qemiimigcs
WM, ziveistockigtes backsteiuernes

a st h a i! S, welches eine gute
Kundschaft genießt, ein gutes Waschhaus, ein

! guter Schäd, und andere Gebäude errichtet
l sind. Das Haus ist vortkeilhcift in Stuben
eingetheilt nnd überhaupt Alles in nud «m
dasselbe, auf eine solche Weise eingerichtet,
wie dies nur au guten Gasthäusern anzutref-
feu ist. Auch ist das Eigenthum gut mit
Wasser versehen.

No. 2 ?Eine Lotte Grund,
gelegen in dem nämlichen Flecken, und Eaun-
ty, und uufern dem Gasthause, worauf ein
gutes Wohnhans und so weiter errichtet ist.!
Beide Käufer können zusammen verkauft wer»

! den, wenn es Kauflustige wünschen.
Das Eigenthum ist wohl die Aufmerksam-

keit von Kauflustige» i» einer Entfernung
werth, indem nur selten selche schätzbare Ei-
genthümer zum Verkauf angeboten werden,!

Es ist das hinterlassene Vermögen des ver- j
storbencn Jacob Metzger, letzthin von
genanntem Ort.

Bcsitz und ein gutes Recht kann bis den
nächsten ersten April gegeben werden.

Die Bedingungen am Vcrkaufslage und
Aufwartung von

Elisabeth Metzger, ?

Stephen Kisiler, ors.
Septemberl6, 1816. nqbß

S cd n k l» a r e 6

Liegendes Vermögen,
Durch Privat Handel zu verkaufen.

Die Unterzeichneten bieten hierdurch durch
i privat Handcl das folgende werthvollc liegcn-
! de Vermögen znm Verkauf an :

Eine gewiße Plantasche,
l gelegen in Langschwamp Tannschip, Berks
i iZannty ; gränzend an Land von Reubcn >
! Trerler, George Weiler und andere ; eutbal- i
i te»d, >62 Acker. Das Land ist in einem gu-

ten Cultur - Zustande, in schickliche Felder Z
- eingetheilt und unter gnten Fensen. Unge- j
fähr Acker find gutes kastanien s^olzla»d,!

l welches einige Zeit abgehauen werde» kann,
j 6 Acker Wiesen und der Nest gutes Bauland.-

! Die Verbeßerunge» sind :

Ein großes »md geräumiges
steinernes Wohnhaus,

3 Stube» und einer Knctie auf
j dem ersten, und 4 Stube» auf dem zweiten
> Stock, nnd 2 Stuben auf dem Gärrer unter
j demselben befindet sich ein guter Keller wel> >

! cher in 3 Abtheilungen getheilt ist ; Eben- l
falls ein gutes steinernes Lehnshaus, mit ei- j

i ner Stube und einer Küche auf dem ersten
! uud zwei Stuben auf dem 2ten Stock, darun-

ter befindet sich auch ein Keller; Eine große
steinerne Schweitzer - Scheuer 105 bei ."6,

! mit guter Stallung. Wageilka«s,Ra»ci>haus,
HolzhanS, Schweinestall nnd andere Neben-

! gebäude. Eine nicfcblende Springe und ein
s Brunnen mit einer Pumpe darin, befinden
i sich nahe der Thüre auch fließt die kleine
! Lecha durch die Plantasche,
j Das Eigenthum ist gerade wie man es sich
! wünschen kann ; indem es nahe bei Mühlen,
! Schulen und öffentlichen Orten der Anbetung >
liegt.

Ein weitere Beschreibung hält man für >
! überflüßig, indem Personen die es zu kaufen j
i wiinschen, es dennoch zuerst besehen werden
! Man rufe an bei den Unterzeichneten, die auf

demselben wohnen.
Die Zahlungen sollen annehmbar gemacht,!

uud ein guies Recht kann gegeben werden. >
lobn Echeetz.
Wm. L. Sands.

! August 26. Ng6m

Frucht wird verlangt.
Alle Sorten Frucht wird verlangt, an der l

! Müble nabe dem Schlät Damm, wofür der
höchste Marktpreis bezahlt wird, von

Godfried Peter.
September 16. nqZm

Ein Lehrjnnge,
Zum Schmiede Handwerk »o»'ungefähr

16 lahren alt, kann sogleich eine angenehme
lStelle finden, wenn er sich meldet bei

Keck und Etatler.
Sept. 23, ' nq3m

Schawls! Schawls!
Soeben erhalten von Reu Jork, eine präch-

tige Auswahl schwere seidene Franzen-
SchawlS, welche sehr wchlfeil verkauft
werben bei

. Prch, Kern und Cö.
September 2Z.

Mahl- und Sägmühl
und Acker Land,

! Durch privat Handel zu verkaufen.
Unterzeichneter wünscht durch privat Han-

jdtl zn verkaufen, sei» schätzbares liegendes
! Vorniögen, gelegen an der Straße, welche
> von Philadelphia nach Emaus und Millers-
jtan» führt, »nd nahe bei Kemmerer'S Gast-
Haufe in Ober - Milford Tauiifchip, Lecha

j Eaunty. Darauf ist errichtet
Eine schatzbare Mahl- und
Sag - Müble, Wohn-

! ?,ä»ser. '2 Scheuern und andere Re-
! bengebäude. Die Mablmiil'le (bekannt als
Walter'S Müble) ist eine der vorzüglichsten
Kunden-Mühle» auf Weit und Breit, mit!!
Paar Bnrrsteine» »ni> allem ander» Noth-
wendigen versehen, ist in der besten Ordnung,
und erfreut sich einet ausgedehnte» Kimd-

! schaff. Der Strom durch welche» die Muh-
le betriebe» wird, ist niefehlend. Das Land
besteht Theils aus gutem Bauland, Wiesen
und Holzland, verhältinßmäßig eingetheilt.

Bei jedem Wohnhause sind Springhänser
j und niefehlende Wasscrquelleii. Ein guter
Aepfel - Baumgarte» ist ebenfalls ans dem
Lande »nd das Ganze der Aufmerksamkeit
Kauflustiger werth.

IQ" Sollte obiges Eigenthum nicht bis
Dienstag den 3te» November verkauft sein,!
so soll cs an selbigem Tage auf öffentlicher
Vendu angeboten werten.

Das Nähere ist bei dem Eigenthümer, auf
der Mühle wohnhaft, zn erfahre».

Daniel Walter.
September 2,1846. nabv

Freiwilliges Batallion.
- Ei» freiwilliges Batallio», beste-

S he»d a»S de» Compagnien befehligt
v»n Eapitä» Levi Dornbläscr, Capt
Jonatk, Zimmermann, Capt David
Kiierr und Capt. Joel Stettler, soll

Vi/ anf Samstags de» INten October,
iA/ uni IU am Hause

vo» D a » > e l E l a u ß, in Clanß-
ville, Lecha Caunty, gehalten werden. Die
Eompagliie» befehligt von Eapstain Reuden
Frantz, Capt William Frei, Capt. Jacob D.
Boas, die MiUerstau» Cavallerie, wie auch
die Lowbiller »nd Sieger»iller Musikbanden
sind frenndschaftlich eingeladen das Batallio»

> mit ihrer Gegenwart z» beehren. Es wird
erwartet daß Col. Herniay Rupp daS Com-
mando des Batallioiis über sich »ehnien wird.
Maj. Reubcn Stroiiß, Col George Smith,
Maj, Fslir Dorubläser und überhaupt alle
Stabs und Feld - Offiziere sind eingeladen
dem Batallion beizuwohnen.

Viele FnMilligen.
September». WU nqZm

Freiwilliges BatÄlion.
» T>k folgende freiwillige Zompaq-
« nicn haben sich entschlossen auf Sam-

stagS den 3ten Ortober nächstens,

WM »in It> Übr VormiWjS, i» Millers-
tau» ein BatallionM formiren, wozu

/ alle CompagnienScr Umgegend ein-
geladen sind. ?zMl. Herman
Rupp wird hsekmit ersucht das

Coinmando zu übcrnchmHt,
Millerstau» Truppe, Capt. Friedrich,

I Lecha Artilleristen, " Frei,
Union Garden, " Edelman,
Lecha Rcifelmänner, " Härtzell,
Waschingto» Guards " Miller.

September V. *3m

Whcithall Cavallerie.
Ihr habt Euch in voller Uniform, mit Pi-

stole» und Degen, an folgende» Plätzen, um
It» Übr Vormittags, zur Parade zu versamm-
le« : Am Samstag den 3ten October, an
dem Hause von George Schneider,
in Süd Wheithall. Am Samstag den >7ten
October, am Hause von D » rsßudp, in
Heidelberg. Und am Samstag de» 3lsten
October, an» s)a»se von Richard M'K e e,
in Nord-Wheithall.?Auf Befehl des IZapi-
iainS.

Wm. Peter, O. S.
September kl, 1846. nqüm

.
Nachricht,

wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnten
als Agenten von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen JacobEbrhart, letzt-
hin von Ober Milsord Tauuschip, Lecha Co.,
angestellt worden sind. Alle diejenigen daher
welche noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden hiermit aufgefordert
zwischen nun und dem 27sten nächsten No-
vember abzubezahlen,?und solche die noch
lrechtmäßige Forderungen haben, belieben ih-
re Rechnungen ebenfalls, binnen besagter
Zeit wohldestätigt einzuhändigen an

lobn Ebrbard.
Jacob Ehrhard.

September 1l», nq6m

Makrelen.
No. 1,2 «Nd » Makrelen in ganze«, halben

und viertel Barrels, sind »U verkaufen bei
Prrtz, Kern und Co.

September N.

ladrgang 19.^

Privat Verkauf.
Der Unterzeichnete bietet hiertiilch seine in

Ober - Saucona Tannschip, Lecha Cauntv,
beinahe drei Meile» von Bethlehem gelegene
Banerei zum Privat Verkauf an,?Dieselbe
enthält

145 Acker gutes Land,
M Acker sind im beste» Baustande »ud ist vor
Kurzem zweimal überkalkt worden; davon
sin? li Acker gute Wiesen, welche jede Zeit
gewässert werde» hnncn. Auch ist Il> Acker
davon Bastart?dH Uebrige sind 45 Acker
Holzland, wovon i> in Salzburg Tauu-
schip licge», und gm mit kastanie» Holz be-
wachsen sind, Dieses Land gränzt an Länder
vo» Jacob Ueberroth David Hartman und
andere, auch an die Ztraße die von Bethle-

.hem nach Philadelphu führt. Darauf ist
errichtet

Ein zweMLigtcö steinernes
BttM Wchihaus,

.1(1 bei 40 Fun große Schweizer-
Scheuer, Wageiihaus, eit Schop welcher für
eine anfrechistthcndc hölzrne Pferde - Kraft
zu einer Dreschmaschine «-lichtet worden ist,
sammt einer vortrefflich» M a sch i u e,
ein zweistöckigtes Waschhais, Preßhaus u»d
Seider . Prcße, und alleandeie gewünschte
Gebäude, Auck befindet sch ei» Baumgarte»
von allerlei gezweigten und zum
Theil junger Bäume anfcrm Lande. Eben-
fall« ist ein »uefebleudes Wisser vor ter
Hausthure, so wie auch Schenerhcf,
welches aus Stöcken spring, geleitet durch
bleierne Röhren von einer Ä'elle nngesähr
4<l Ruth«» vom Hanse, ?l.ebendem stiegt
auch ein kleiner Wasserstroi zwischen dem
Haus und der Scheuer durcl

befindet sich ei neues eiustö,
ckigtes ieinernes Ruthen vo«
de« Bmernhause, nebst eiuci dazugehöre»-
den grißen Stall, SpringhaiS und andere
Nebengebäude auf dem Lande

Das Nähere erfährt man oen» via» bei
dem U»er,eich»ctcn, der felbst»arauf wvbnt,
anruft. D>e Vediilgunge» wldeu auilehm-
dar sein

Wilhelui Schneid<r
Angnst 12. nqiw

Assignie Verkauf.
Auf Simstags d?n Ilten October, näch-

stens, »m Übr Nachmttags, soll auf dem

Eigeilthnm seM,!in Obir - Milford Taun-
schip, Lecha CaulM, verkauft wer-

Eine gcnste Pantasche,
<;ränte»d an Landtpo»',acob Weaver, Ja-
cob Miller, John A?h» Eberhard und
Wristia» Gerriet zsitbalkend tU» Acker »nd

R»then, Die V»esserungeu sind ein gro-
ßes zwnNgeS

Whnhans,

Stein u»d theils erbaut, Seider-
Preße u»d a»dere Außengebäilde.
Ei» guter Br»"»en?findet sich nahe am
Hanse und nnfern v Scheuer, und eine
niefehlende Wassergk durch das
Land, gleichfalls nahe« Gebäude», A»ch
befindet sich ein gute>sai,mgarten darauf.
Ungefähr 12 Acker vq>em Land sind vo»
dem allerbeste» Kasta» Holz bewachsen,
ungefähr 6 Acker sind esen, »nd der Rest
ist guies Banland in em gute» Cultur-
Znstande Die Straßie vo» Bethlehem
nach Charlcstown sn, qeht durch das
Land. Dasselbe liegt »Fähr zwei Meile»
snd westlich von und sehr schick-
lich zu Kirchen und Schi.

Es ist das liegende Eithiim von T h o-

mas und Abrabameia Harb.
Die Bedingungen amnkaufStage nnd

Aufwartung von

September 23. nq3m

Ocffcntlichc cndu.
Samstags den lllten Lher nächstens,

»im IN Uhr Vorn»,tags, som deö
verstorbenen John S x x
Milford Tannschip, Lecha Hy,

Ein schatzbares Sri^lid,
auf öffentlicher Vendu rerkaHrde»; ent-
haltend ungefähr «2 Acker,
ger; stdßend an Land von Da Fretz, Ja-
cob Rolhcnbcrgcr. Benjamintebel, und
cckdere. Die Verbesserungen > ei» dop-

pclteS zweistöckiges ck
M'tjO Wohn bis,

Block Scheuer,M.nschop,
SpringhauS, mit einer »iefehles Sprin-
ge, und andere Nebengebäude»iefeh.
lender Wasserstrom fließt durcltz Land;
ungefähr 8 Acker sind Holland »aS Ueb-
rige ist Bauland »nd Wiesen.>?
Baamgarten mit gezweigtcn ist
ebkilfaUS darauf.

Ziigleicker Zeit soll auch Richh, ??v
und Haus- uns Baucheräth.'

schaften verkauft werden. s
Die Bedinguitge» am Verkauf »nd

Aufwartung von
Den <tn.

September 23.

Schatzbares Eigenthum,
Durch Privat Handel zu verkaufen.

Unterzeichnete bieten hierdurch einer der be-
ste» Wirthshaus>StäudS in dieser Umgegend
durch pnvat Handel zum Verkauf au. Der-
selbe ist gelegen am westliche» Ecke der Ham-
ilton und lefferson Straßen, ia Mentaun,
un» au der Haupt SrraZe von Mentaun
»ach Neadinq. Die Lotte enthält in Front
an besagter Hamilton StraZe iM und in der
Tiefe der lefferkn Straße entlang 23V Fuß.
Die Gcl»äud? sind
M-A. Ein vortreffliches backsteiner-

nes Wirthshaus,
zwei HydrantS und Elstern »a-

-j he der Kü»Äe »nd dem Stall, ei» großer Främ
Stall, mit hinläaglich Raum für 30 Pferde,
und andere Nebengebäude. Ein vortreffli-
cher Garteu befindet sich ebenfalls dabei.

No. 2.?Ein Strich Land,
enthaltend zwischen 5 und 6 Acker, unter gu-
ten Fensen; gelegen in Süd-Wheithall Taun-

Lecka Eauuiy, ungefähr eine halbe Mei-
jle von Mentaun, an der öffentlichen Straße
!die von geuannter Stadt uach Siegersville!

! führt. Daßelbe gränzt an Länder von Ma-
nasscS Sckwaitz uud Alerander Nenbard
Besagter Strich Land kann in zwei Theile,
oder auf andere Art vertheilt werden, wie cs
sich am Schicklichsten für diejenigen thu» läßt!
die blos einige Acker Land zu habe» wün-

sche».
Besitz kaiin bis im Spätjahr gegeben wer-

den. Die Bedingungen sind annehmbar, in-
dem die eine Hälfte des Kaufgeldes für einen

i ziemlich langen Zeitraum in dem Eigenthum
stehe» bleiben kanu.

Sollte obiges Eigenthum nicht bis zum
22ste» October durch privat Handel verkauft
feiu, so sei! es sodann an besagte», Taae auf
Hein Platze selbst, auf öffentlicher Bend» an
de» Mcistbikleudeu werde». Wegen
dem Näheren rufe man an bei

I. F. Nuhe, Agent für
John Smith Erecntor

Allcntau», Juli 22. nq!ZM

Waifengerichts Verkauf.
I» Kraft uud zufolge ei»es Befehls aus

der Waiseucourt von Lecha Eauuty soll aufj
öffentlicher Vendu verkauft werden, auf
Samstags den l7ten Oelber, nächstens, um j
IV Ukr Vormittags, auf dem Platze selbst, >

Ein gewivcs Stück Land,
mit dem Zugebör, gelegen in Ober-Macungie
Tauiifchip, Lecha Eauntp, gränzend an Lä»-
der von Jacob Litze»berger, Henry Härtzell
und andere; enthaltend 52 Ac>er, mehr oder
weniger. Die Verbesserungen sind ei»

'einstöckiges
WkMK Block Wobnhans. !

Sche»er, WelsihkoruhauS,!
eiu »iesehleiider Brunnen vor der Tbürc, mit!
einer Pumpe darin uud ein Baumgarte» mit!
allerlei Obst befindet sich darauf. DaS gan-!
ze ist unter guten Feusr» in 8 Felder eilige-
thetlt, und ist Kalkstein Bode» ; ein Kalko-
fen und guter Kalksteinbruch befindet sich
ebenfalls auf dem Lande.

Es ist das hinterlassene liegende Vermö-
gen des verstorbene» N a t h a » U » g e r,
letzthin von vorbesagtem Tauuschip und!
tZauulv.

Die Bedingungen am Derkaufstage und!
! Auswaltung vo»

John Vortz, Guardian.
Durch die Eourt

I. D. Laivall, Schreiber, j
September 2Ü. uq3m j

Seffentlichc Vendu.
Freitags den 9ten October, um Übr!

Vormittags, solle» am s?a»se des verstoi bc< >
»c» George ?I. ?!eul>ard, in Nord-Wbeithall!
Taunschip, Lecha Eauuty, öffentlich verkauft!
werden:

I 3 Kühe, ein Rind, 7 Schweine, Schaafe,!
I-Gäiilswagen mit Bodo, ein Dearbor»

> mir Geschirr, Pflug, Egge, Schlitten, Wind-
muhle, Strokbank, Flachsbreche», Schleif-

> stein, Heiileitern mit Schemel, Sattel »nd
l Zanm, Gäulsgefchirr, Heu bei der Tonne, i
l «troh beim Gebund, l I Gebuud Flachs, SO!
Pfund gehechelter Flachs, Hon- und Mistga- i
beln, Schwmgmühle, Schneidbank, 4 Klafter l
Holz, 500 Schindel», eine Lot Latten, Plan-

ken und Boards, 12 Pfosten, Welschkorn
beiin Acker, Grundbeeren beim Büschel, Eck-
schrank, Küchrnschrank, Drahr, Hausubr,
Betten nnd Bettladen, Tische, Stühle, Ofen
mit Rohr, 2 kupferne Kessel, Eisenhäfe», 6(1
?)ard Sarpet, beinahe neu, 2 Fässer mit Es-
sig, Flachshecheln, Wollrah, Spinnräder,
Zuber, Fässer, und Ständer, so wie viele
dere Haus- und Baueruzzeräthe, zu umstand« I
lich zu melden. ' k

Bedingungen am Verkaufstage und Auf«!
Wartung von

Solomen George, ? !
James Neubard. 5 ors.

Zur nämilchen.Zeit soi! auch das Wohn-'
hauS des Verstorbenen bis zum Isten April
verlehnt wer.den.

September 23.

32.

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Erecuioren der Hinterlassenschaft deS
verstorbenen John Schäfer, letzthin
von Ober Macungie Tauufci'ip, Lecha Eaun-
t», angestellt worden sind, ?Alle diejenigen,

! welche noch an besagte Hinterlassenschaft schul«
!dig sind, werde» aufgefordert, innerhalb 3
Monate» abzubezahlen?und Solche, die noch
rechlmäßige Forderungen habe», belieben ih-
re Rcheniingen ebenfalls binnen besagter Zeit
wohlbestätigt eiiiznkäildiqen, an

Peter Schafer.
Jonathan Schäfer.
Samuel Schafer.

August 26, ngkm

Achtung Bauende
und Stohrhalter?

150 Fässer Nägel und Speiks ; I<lll halbe
Boren GlaS von verschiedene» Größen ; 120
Fäßcheil j,i und j hundert Gewich» gewarn,
teS Bleiweis, Linesaame» Oehl, gekocht »nd
»»gekocht, Turpentine niedriger al's eine Rei»
he von Jahren zurück. Ein großes Assorte«
nieiit von Th»r-Schlösser, Lätsches, Preniium
Schrauben, bleierne Röhren und Zink in
Bogen, soeben erhalten von Neu - Nork und
zu verkaufen bei

O. und I. Säger.
September 16, »qZm

Kutfchenmacher fehet hier.
SNV ?lärd6 Kutsche» - Läces vo» einem

neue» Styl; 5M Slärds Kiitschen-Frinches,
Oehl-Tuch, Gum, Cärpets, Damask, Pearl
Drab - Tuch ; «n großes Assortement von
wohlfeilen Lampen, von neue». Mustern ;

Messingne Banden, Moß u. s w,, auf Hand
nnd zu verkaufen bei

O. und I. Säger.
September 16. nqüm

An Cabinetmachcr
uud Zimmerleutc!

800 Pfund Lein, von verschiedenen Sor«
te»; Mabogon» Veniers; Mahogonn Knobs;
ein großes Assortement Bank und anderer
Hobeln ; Hand- und Rück - Sägen, Meissel,
Veilchen, u. s. w, zum Verkauf auf Hand bei

D. und I. Säger.
September 16. nqZm

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene Court von Common

Pleas soll gehalten werden am Dienstag den
«ten October, um I» Übr Morgens, in dem
Conrthause in der Stadt Allentann, in und
für Lecha Caunty, wann »nd woselbst sich al«
le iniercssirte Personen einfinden können.

Nathan Miller,Proth.
September 23.

Aufgeschobene Waifencourt
Eine aufgeschobene Waisencourt soll gehal«

ten werden am Dienstag den 6ten October
um 10 Übr Morgens, im Courthause in der
Stadt Mentaun, in und fnr Lecha Caunty,
wann und woselbst sich alle interejsirte Per»
foncn einfiuden können.

I. D- La wall, Schreiber.
September 2N

Eine fremde Mähre.
Befindet sich schon seit dem

August, auf dem Platze
deö Unterzeichneten in Heidelberg
Tannschip, Lecha Launty. Der

rechte Eigner ist ersucht sein Eigenthum zn
beweisen und dieselbe gegen Bezahlung der
Unkosten abzuholen bei

Charles Dorwarth.
September 16. nqZ«

A chtung !
Mlllcrstaun Truppe

Ihr habt Such auf Samstags den Ste«
October, nächstens, um 8 Übr Morgens in
Millerstaun, in vvller Uniform, zu versam«
mein, um dcm Batallion beizuwohnen. Auf
Befehl des Capitains.

Joseph Gaumer, O. S-
September S. nqZm

Nehmt Obacht"
Die Wolle welche bei den Unterzeichten ab»

gegeben wurde, um zu Cafflaet gemacht zn
werden, ist von der Fabrik zurück gesandt
worden und zum Abliefern bereit. Alle sind
ersucht bald anzurufen und denselben adzuho»
len.

Pretz, Kern und Co.
September 23.

Timothy Saamen.
»0 Büschel vom besten Timothy-Saamen

auf Hand und sehr woblfeil zu b-t
Pretz, Kern und A>.

September 2Z.

Kalk! Kalt: «alk^
ist zu haben an 7 CentS das Vaschel bei

Henry Guth, jr,.
Süd Wheithall, Srpt, 2, «q3m


